
Dietrich Berwanger, Massenkommunikation und Politik im Saarland 1945-1959. Ein Beitrag
zur Untersuchung „publizistischer Kontrolle“, München 1969

Ursula Beyenburg-Weidenfeld, Wettbewerbstheorie, Wirtschaftspolitik und Mittelstandsför¬
derung 1948-1963, Stuttgart 1992 (= Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte
Beiheft 96)
Dieter Biehl u.a.. Bestimmungsgründe des regionalen Entwicklungspotentials. Infrastruktur,
Wirtschaftsstruktur und Agglomeration, Tübingen 1975

Rudolf Birck, Zehn Jahre jüngstes Bundesland Saarland, Saarbrücken 1967

Adolf M. Birke, Die Bundesrepublik Deutschland. Verfassung, Parlament und Parteien,
München 1997 (= Enzyklopädie Deutscher Geschichte 41)
Thomas Bittner, Das westeuropäische Wirtschaftswachstum nach dem Zweiten Weltkrieg,
Eine Analyse unter besonderer Berücksichtigung derPlanification und der Sozialen Marktwirt¬
schaft, Münster 2001 (= Münsteraner Beiträge zur Cliometrie und quantitativen Wirtschafts¬
geschichte 9)
Bernhard Blanke (Hg.), Staat und Stadt - Systematische, vergleichende und problemorientierte
Analysen „dezentraler“ Politik, Opladen 1991 (= PVS Sonderheft 22)
Jochen Blaschke (Hg.), Handbuch der westeuropäischen Regionalbewegungen, Frankfurt a.M.
1980
Hans Heinrich Blotevogel (Hg.), Europäische Regionen im Wandel. Strukturelle Erneuerung,
Raumordnung und Regionalpolitik im Europa der Regionen, Dortmund 1991

Rolf Blumenberg, Das System der Raumplanung in der Bundesrepublik Deutschland - eine
Organisationsüberprüfung, Göttingen 1977

Frank Bösch, Die Adenauer-CDU. Gründung, Aufstieg und Krise einer Erfolgspartei
1945-1969. Stuttgart u.a. 2001
Hans Boldt (Hg.), Nordrhein-Westfalen und der Bund, Düsseldorf 1989 (= Schriften zur
politischen Landeskunde Nordrhein-Westfalens 5)
Kerstin C. Bollmann, Agrarpolitik. Entwicklungen und Wandlungen zwischen Mittelalter und
Zweitem Weltkrieg, Frankfurt a.M. 1990

Werner Bosch, Die Saarfrage. Eine wirtschaftliche Analyse, Heidelberg 1954 (= Veröffentli¬
chungen des Forschungsinstituts für Wirtschaftspolitik an der Universität Mainz 4)
Olaf Boustedt, Grundriß der empirischen Regionalforschung, 4 Bde. Hannover 1975
Beatrix W. Bouvier, Zwischen Godesberg und Großer Koalition. Der Weg der SPD in die
Regierungsverantwortung. Außen-, sicherheits- und deutschlandpolitische Umorientierung und
gesellschaftliche Öffnung der SPD 1960-1966, Bonn 1990
Stefan Brakensiek u.a. (Hgg.), Kultur und Staat in der Provinz. Perspektiven und Erträge der
Regionalgeschichte, Bielefeld 1992
Werner Bramke u. Ulrich Heß (Hgg.), Wirtschaft und Gesellschaft in Sachsen im 20. Jahr¬
hundert, Leipzig 1998 (= Leipziger Studien zur Erforschung von regionenbezogenen Identifi¬
kationsprozessen 2)
Franz Brandt (Bearb.), Frauen zwischen Haushalt, Familie und Beruf. Zur Situation der Frau
im Saarland. Empirisch-soziologische Studie des ISO-Instituts für Sozialforschung und
Sozialwirtschaft, Saarbrücken 1974
Gunther Braun, Die völkerrechtliche Problematik des grenzüberschreitenden Bergwerks¬
betriebs, München 1967
Hans Brede, Bestimmungsfaktoren industrieller Standorte, Berlin u. München 1971

Albert Brengel, Bildung und Wirtschaft. 50 Jahre Diskussion um die wirtschaftsberuflichen
Schulen, Bad Homburg 1967
-, Wirklichkeit und Problematik des beruflichen Schulwesens im Saarland, Saarbrücken 1961

450


